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3.1

211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

) die, soweit erforderlich, ausgefullt mit dem Angebot einzureichen sind

213 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fir Instandhaltung:

Eigenerklarung zu Russlandsanktionen

die ausgefullt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223
236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Es ist beabsichtigt, die in beigefugter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im
Namen und fir Rechnung

Katholische Kliniken Emscher - Lippe GmbH

Barbarastral3e 1

45964 Gladbeck

zu vergeben.
Es ist beabsichtigt, die in beigefigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und fiir Rechnung

zu vergeben.

Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt

elektronisch tber die Vergabeplattform
O auf andere Weise (schriftlich/Textform)

O in Kombination: bis zur Angebotséffnung elektronisch tiber die Vergabeplattform; danach schrift-
lich oder in Textform

Stelle
StralRe Fax
PLZ/Ort E-Mail

Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen

[
[
[
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

- frei -

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

nachgefordert.
[] teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

[] nicht nachgefordert.
Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen

[l
[

Losweise Vergabe

nein
O ja, Angebote sind moglich fur
[ alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)
[] eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
statigung
O nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe fur mehr als ein Los:
[ Beschrankung der Zahl der Lose, fir die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann
Hochstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestétigung

Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fur die ein Bieter den Zuschlag erhdlt, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Héchstzahl an Losen

Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

[] zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfahig sein.
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt fur jedes Hauptangebot.

nicht zugelassen.
Nebenangebote

Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

|:| Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -
|:| fur die gesamte Leistung

|:| nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

[] mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
I:I nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

[l
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Bericksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten.
|:| Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstatten fir Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstatte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fihren.

Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

in Textform |:| mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel ] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsiibermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Gber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu tUbermitteln.
[] schriftlich
Das beigefuigte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben:
[] siehe Briefkopf

|:| Stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe

~Angebot fur
MaRnahmennummer: BaumafRnahme:

PO31-1 Standortentwicklung St. Barbarahospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt
Vergabenummer: Leistung:

030 HKL - Stahlbauarbeiten

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

Behdrde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter Verstt3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (8§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):

Vergabekammer Westfalen, Telefax: 0251 411-2165, Leitweg-ID: 05515-03004-07,
vergabekammer@brms.nrw.de, Geschéaftsstelle: Albrecht-Thaer-Stral3e 9, 48147 Munster

8160 GWB lautet:

Die Vergabekammer leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein.

Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen Auftrag oder der
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach 8§97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht.

Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften
ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.

Der Antrag ist unzuldssig, soweit
...... Fortsetzung sh. Anlage
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Fortsetzung z. Nachprifungsverfahren

Der Antrag ist unzuléssig, soweit

1.

Der Antragsteller den geltend gemachten Verstol gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentiber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertgt hat; der Ablauf der Frist nach § 134
Absatz 2 bleibt unberuhrt

Verstofie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind,
nicht spatestens zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegeniiber dem Auftraggeber geriigt werden.

Verstol3e gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind,
nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegeniber dem Auftraggeber gerligt werden,

Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlige
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach
§ 135 Absatz 1 Nummer 2

§134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.



212 EU
(Teilnahmebedingungen EU)

Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen flr die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 2).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

3.5
3.6

3.7

4.2

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschréankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekampfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dartiber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fur das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen missen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatséachlich fir einzelne Leistungspositionen geforderten
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen* auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebotes hinzuzufliigen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewéhrt werden
und

- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlédsse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Nebenangebote miissen die geforderten Mindestanforderungen erfillen; dies ist mit Angebotsabgabe
nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschopfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit mdglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfihrung der Bau-
leistung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfihrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben Uber Ausfiihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.
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5.2

212 EU
(Teilnahmebedingungen EU)

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zuséatzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen
aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.
Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

in der alle Mitglieder aufgefihrt sind und der fur die Durchfiihrung des Vertrags bevollmachtigte Ver-
treter bezeichnet ist,

dass der bevollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-
tritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben.

Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften,
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet
haben, nicht zugelassen.

Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfuhren zu lassen oder sich bei
der Erfullung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische
oder berufliche Leistungsféahigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfir vorgese-
henen Leistungen/Kapazitaten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen
Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfigung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben
und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit im
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese ge-
meinsam fur die Auftragsausfuhrung haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der ,Verpflich-
tungserklarung“ abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erflllen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.

Eignhung
Offenes Verfahren

Praqualifizierte Unternehmen fiihren den Nachweis der Eignung fir die zu vergebende Leistung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind
oder die Voraussetzung fir die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fir die zu verge-
bende Leistung mit dem Angebot

- Entweder die ausgefullte ,Eigenerklarung zur Eignung*, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezi-
fische Einzelnachweise

- Oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)
vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemal Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) ge-
fuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
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212 EU
(Teilnahmebedingungen EU)

Gelangt das Angebot in die engere Wabhl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw.
in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestétigen. Bescheinigungen, die nicht
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen praqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erfiillen, ggf. erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustan-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen die Eigener-
klarungen und Bescheinigungen auch fir die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefihrt werden,
ggf. ergénzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eighung
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.
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214

(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer | 030

Baumaf3inahme

Standortentwicklung St. Barbarahospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung

HKL - Stahlbauarbeiten

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN
1 Ausfiihrungsfristen (8 5 VOB/B)

11 Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausfuhrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen
am .
spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

in der KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber

(8 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum
17.04.2026 zugehen; Ihr Auskunftsrecht geméanR § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt
hiervon unberihrt.

nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
ie Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)
am

innerhalb von _ 145 Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den
Ausfiihrungsbeginn.

in der KW , Spatestens am letzten Werktag dieser KW.

in der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.
rbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemal § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn

vorstehende Frist fur die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen

[1 aus dem beigefiigten Bauzeitenplan:

XOOO

O

)

X1

O

1.2 \Y

®

OX X

l
2 Vertragsstrafen (8 11 VOB/B)
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen
oder der Frist fur die Vollendung als Vertragsstrafe fur jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:
O € (ohne Umsatzsteuer)
| Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;

Betrage fiir angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unbertcksichtigt.

Die BezugsgroRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt Prozent der im Auftragsschreiben genannten
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu
erbringenden Leistungen entspricht.
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214

(Besondere Vertragsbedingungen)

Verwirkte Vertragsstrafen fir den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fir die Vollendung
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

Zahlung (8§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fur
die Schlusszahlung gem. 8§ 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlangert auf Tage.

Sicherheitsleistung fur die Vertragserfillung (§ 17 VOB/B)

|:| Auf Sicherheit fiir die Vertragserfillung wird verzichtet.

Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist
Sicherheit fur die Vertragserfillung in Héhe von finf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten.

Sicherheitsleistung fir Mangelanspriche

|:| Auf Sicherheit fir die Mangelanspriiche wird verzichtet.
Die Sicherheit fir Mangelanspriiche betragt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

Burgschaften (§ 17 VOB/B)

Wird Sicherheit durch Birgschaft geleistet, ist dafiir das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden, und zwar fir

- die Vertragserfillung das Formblatt ,Vertragserfillungsbirgschaft*
- die Mangelanspriiche das Formblatt ~Mangelanspricheblrgschaft*
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen ~Abschlagszahlungs-/

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt Vorauszahlungsburgschaft*

Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europdische Normen umgesetzt werden, europédische technische Bewertungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

Werbung
Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulassig.

frei

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

10.1 Auf der Baustelle ist ein Anschluss fur Bauwasser und Baustrom sowie ein Sanitar-
container vorhanden. Der Auftragnehmer beteiligt sich an den Kosten fiir das Stellen von
Bauwasser und Baustrom sowie des Sanitarcontainers, indem von der Nettoschluss-
rechnungssumme je 0,2% fur Bauwasser und Baustrom und 0,4% fiir den Sanitar-
container in Abzug gebracht werden.

10.2 Der Auftraggeber schlief3t eine Bauleistungsversicherung ab. An den Kosten dieser
Versicherung beteiligt sich der Auftragnehmer, indem von der Nettoschluss-
rechnungssumme 0,3% in Abzug gebracht werden.

10.3 Der Auftragnehmer hat eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Héhe
von jeweils € 5.000.000,00 fur Personen- und Sachschaden mind. 3 mal jahrlich bis
spatestens zur Auftragserteilung dem Auftraggeber nachzuweisen.

10.4 Der Sicherheitseinbehalt fir Mangelanspriiche wird zurtickgegeben, wenn die Ver-
jahrungsfristen fiir Mangelanspriiche abgelaufen und die bis dahin erhobenen Anspriiche
erfillt sind.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:

(Firmenname It. Handelsregister)

Datum:
Tel.:

Fax:
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
Katholische Kliniken Emscher-Lippe GmbH BlmA-Nummer:
Barbarastralle 1
45964 Gladbeck
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Baumafnahme

P931-1 Standortentwicklung St. Barbarahospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Vergabenummer Leistung

030 ~ HKL - Stahlbauarbeiten

Anlagen’, die Vertragsbestandteil werden
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen

sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
Vertragsformular fur Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben
und Erklarungen
224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes
233 Nachunternehmerleistungen
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
Nebenangebot(e)

Oooooooooooo o o

Anlagen1, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
124 Eigenerklarung zur Eignung

Einheitliche Europaische Eigenerklarung
221 oder 222  Angaben zur Preisermittlung

ooogg

' vom Bieter anzukreuzen und beizufiigen

©\-’%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 1 von 3
o

kv



2.1

7

213

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Ich/Wir biete(n) die Ausfiihrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-

tungsbeschreibung betragt incl. Umsatzsteuer Euro

Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergiitung gem. In-
standhaltungsvertrag® betragt incl. Umsatzsteuer Euro*

* nur ausfillen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

Anzahl der Nebenangebote St.

Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fiir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fiir angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fiir die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind

%

Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fir die Ausflihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

[J Ich bin/Wir sind fiir die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:

Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschéftigte und < 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. <43 Mio Jahresbilanzsumme).*

Ich/Wir erklére(n), dass

[0 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgefiihrt sind, im eigenen Betrieb ausfiih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jahrlichen Vergiitungen einzutragen.

® Preisnachlass gilt nicht fur Instandhaltungsangebot

* Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der iiberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

8 Ich/Wir erklare(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/luns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaf Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter Gber die nach den
.Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfligen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfiillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig“ enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mir/funs mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlie3en, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Héhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zusténdigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgeleg-
te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich in Textform mittei-
le/n.

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch libermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter

Vergabenummer

Datum

030

Baumafinahme

Standortentwicklung St. Barbarahospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung

HKL - Stahlbauarbeiten

Ergédnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitaten anderer Un-

ternenmen bedienen wird

Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, fur
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich

Beschreibung der Teilleistungen

In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Name des Unternehmens

Angabe zu der von diesem Unternehmen Uberlasse-

nen Eignung
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum

030

Baumafinahme

Standortentwicklung St. Barbarahospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung

HKL - Stahlbauarbeiten

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitdten meines/unseres Unternehmens fur den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verfigung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

[ Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam fiir
die Auftragsausfiihrung zu haften.*

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behélt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

! Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
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Projekt STANDORTENTWICKLUNG ST. BARBARA HOSPITAL GLADBECK — 1. BAUABSCHNITT

ZVB - giahibauarbeiten

Zusatzliche Vertragsbedingungen

fur die Ausfihrung von Bauleistungen

Inhaltsiibersicht
Leistungsverzeichnis

2. Wahlpositionen, Bedarfspositionen

3. Technische Regelwerke

4. Preisermittlungen

5. entfallt

6. entfallt

7. Anderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbeiten

8. Ausflihrungsunterlagen

9. Verdffentlichungen, Vervielfaltigungen

10. entfallt

11. Bautagesberichte

12. Baustellenrdumung

13. Werbung

14. Anlagen im Baubereich

15. Umweltschutz

16. Nachunternehmer

17. Kindigung aus wichtigem Grund

18. Mitteilung von Bauunfallen

19. Abnahme

20. Abrechnung

21. Rechnungen

22. Zahlungen

23. Uberzahlungen

24, Abtretungen

25. Sicherheitsleistungen

26. entfallt

27. Vertrage mit auslandischen Auftragnehmern

28. Geschaftsbedingungen des Auftragnehmers

29. Vertragsanderungen

Hinweis:
Die nachfolgend genannten Paragrafen beziehen sich auf die VOB/B.

1. Leistungsverzeichnis

1.1 Wenn der Auftragnehmer fur sein Angebot eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung benutzt hat,
ist allein der Wortlaut des vom Auftraggeber verfassten Leistungsverzeichnisses verbindlich.

1.2 lIstim Leistungsverzeichnis bei einer Teilleistung eine Bezeichnung fir ein bestimmtes Fabrikat mit dem
Zusatz ,oder gleichwertiger Art* verwendet worden, und fehlt die fir das Angebot geforderte Bieteran-
gabe, gilt das im Leistungsverzeichnis genannte Fabrikat als vereinbart.

1.3 Bei Widersprichen zwischen Leistungsverzeichnis und Zeichnungen geht das Leistungsverzeichnis vor.

2. Wahlpositionen, Bedarfspositionen
Sind im Leistungsverzeichnis fir die wahlweise Ausfiihrung einer Leistung Wahlpositionen (Alternativpo-
sitionen) oder flr die Ausflihrung einer nur im Bedarfsfall erforderlichen Leistung Bedarfspositionen
(Eventualpositionen) vorgesehen, ist der Auftragnehmer verpflichtet, die in diesen Positionen beschrie-
benen Leistungen nach Aufforderung durch den Auftraggeber auszufiihren. Die Entscheidung Uber die
Ausfiihrung von Wahlpositionen trifft der Auftraggeber in der Regel bei Auftragserteilung, tber die Aus-
fuhrung von Bedarfspositionen nach Auftragserteilung.

3. Technische Regelwerke
Die in den Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen und den Ubrigen Vergabeunterlagen genann-
ten DIN-Normen sind in der zum Zeitpunkt des Einbaus glltigen Fassung mafligebend.


Kühnen, Heidrun
Textfeld
Stahlbauarbeiten


Projekt STANDORTENTWICKLUNG ST. BARBARA HOSPITAL GLADBECK — 1. BAUABSCHNITT

ZVB - stahlbauarbeiten

4.2

9.2

10.

1.

12,

13.

14.

15.

Preisermittilungen

Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Urkalkulation fiir die vertragliche Leistung dem Auftraggeber
verschlossen zur Aufbewahrung zu tibergeben. Der Auftraggeber darf die Urkalkulation bei Vereinbarung
neuer Preise oder sonstigen vertraglichen Ansprichen 6ffnen und einsehen, nachdem der Auftragnehmer
davon rechtzeitig verstandigt und ihm freigestellt wurde, bei der Einsichtnahme anwesend zu sein. Die
Urkalkulation wird danach wieder verschlossen. Die Urkalkulation wird nach vorbehaltloser Annahme der
Schlusszahlung zurtickgegeben.

Sind nach § 2 Abs. 3, 5, 6, 7 oder 8 Nr. 2 Preise zu vereinbaren, hat der Auftragnehmer auf Verlangen
seine Preisermittlungen fiir diese Preise und fiir die vertragliche Leistung vorzulegen sowie die erforder-
lichen Auskiinfte zu erteilen.

entfallt
entfallt

Anderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbeiten
Bei Stundenlohnarbeiten gelten die vereinbarten Verrechnungssatze unabhangig von der Anzahl der ge-
leisteten Stunden.

Ausfiihrungsunterlagen

Der Auftragnehmer hat - entsprechend dem Baufortschritt - dem Auftraggeber den Zeitpunkt, zu dem er
die nach dem Vertrag vom Auftraggeber zu liefernden Unterlagen benétigt, mit einem Vorlauf von min-
destens 2 Wochen anzugeben, damit die Ubergabe durch den Auftraggeber rechtzeitig erfolgen kann.
Der Ausfiihrung dirfen nur Unterlagen zugrunde gelegt werden, die vom Auftraggeber als zur Ausfiihrung
bestimmt gekennzeichnet sind.

Veroffentlichungen, Vervielfaltigungen

Der Auftragnehmer darf Veroéffentlichungen Uber die Leistung nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung
des Auftraggebers vornehmen.

Der Auftraggeber darf die vom Auftragnehmer beschafften Ausfihrungsunterlagen fir die Durchfiihrung
der Leistung und ihre Erhaltung vervielfaltigen und verwenden, fur andere Zwecke nur mit Zustimmung
des Auftragnehmers.

Baustelle, Baubereich

entfallt

Bautagesberichte

Der Auftragnehmer hat Bautagesberichte zu fliihren und der jeweiligen Fachbauleitung wochentlich zu
Ubergeben. Sie missen alle Angaben enthalten, die firr die Ausfiihrung und Abrechnung des Auftragge-
bers von Bedeutung sein kénnen.

Baustellenrdumung
Vom Auftraggeber zur Verfligung gestellte Lagerplatze, Arbeitsplatze und Zufahrtswege sind dem friihe-
ren Zustand entsprechend instand zu setzen, sofern nichts anderes vereinbart ist.

Werbung
Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zuléssig.

Anlagen im Baubereich

Sind bestehende Anlagen zu andern oder zu beseitigen, so hat der Auftragnehmer die Zustimmung des
Auftraggebers einzuholen; daneben hat der Auftragnehmer den Eigentimer bzw. den Besitzer der Anlage
rechtzeitig von dem Zeitpunkt der Anderung oder Beseitigung zu verstandigen.

Umweltschutz

Zum Schutz der Nutzer und Anwohner sowie der Umwelt, der Landschaft und der Gewasser hat der
Auftragnehmer die durch die Arbeiten hervorgerufenen Beeintrachtigungen auf das unvermeidliche Maf}
einzuschranken. Es gelten insbesondere die Vorgaben unter Ziffer 0.1.11 (L&rmschutz, Arbeitszeiten)
ZTV. Behordliche Anordnungen oder Anspriiche Dritter wegen der Auswirkungen der Arbeiten hat der
Auftragnehmer dem Auftraggeber unverziglich schriftlich mitzuteilen.


Kühnen, Heidrun
Textfeld
Stahlbauarbeiten


Projekt STANDORTENTWICKLUNG ST. BARBARA HOSPITAL GLADBECK — 1. BAUABSCHNITT

ZVB - gtahlbauarbeiten
16. Nachunternehmer (§ 4 Nr. 8)

16.1 Der Auftragnehmer hat vor der beabsichtigten Ubertragung Art und Umfang der Leistungen, sowie Name,
Anschrift und Berufsgenossenschaft (einschlieBlich Mitgliednummer) des hierfur vorgesehenen Nachun-
ternehmers schriftlich bekannt zu geben. Beabsichtigt der Auftragnehmer, Leistungen zu Ubertragen, auf
die sein Betrieb eingerichtet ist, hat er vorher die schriftliche Zustimmung gemafR § 4 Abs. 8 Nr.. 1 Satz 2
einzuholen.

16.2 Der Auftragnehmer muss sicherstellen, dass der Nachunternehmer die ihm Ubertragenen Leistungen
nicht weitergibt, es sei denn, der Auftraggeber hat zuvor schriftlich zugestimmt. Ziffer. 16.1 gilt entspre-
chend.

17. Kindigung aus wichtigem Grund ( § 8)
Der Auftraggeber ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigem Grund zu kundigen. Ein wichtiger Grund
liegt insbesondere vor, wenn der Auftragnehmer

- gegen seine Verpflichtungen aus § 4 Abs. 8 verstoRt,

- Personen, die auf Seiten des Auftraggebers mit der Vorbereitung, dem Abschluss oder der Durch-
fihrung des Vertrages befasst sind oder ihnen nahestehenden Personen Vorteile anbietet, ver-
spricht oder gewahrt. Solchen Handlungen des Auftragnehmers selbst stehen Handlungen von
Personen gleich, die von ihm beauftragt oder fiir ihn tatig sind.

18. Mitteilung von Bauunféllen
Der Auftragnehmer hat Bauunfalle, bei denen Personen- oder Sachschaden entstanden ist, dem Auftrag-
geber unverzuglich mitzuteilen.

19. Abnahme (§12)

19.1 Eine férmliche Abnahme wird seitens des Auftraggebers verlangt. Der Auftragnehmer hat die Abnahme-
rechtzeitig schriftlich zu beantragen.

19.2 Der Auftragnehmer hat bei der Abnahme mitzuwirken und die erforderlichen Arbeitskrafte und Messge-
rate zu stellen.

20. Abrechnung (§ 14)

20.1 Sind flr die Abrechnung Feststellungen auf der Baustelle notwendig, sind sie gemeinsam vorzunehmen;
der Auftragnehmer hat sie rechtzeitig zu beantragen. Die Beteiligung des Auftraggebers an der Ermittlung
des Leistungsumfanges gilt nicht als Anerkenntnis.

20.2 Aus Abrechnungszeichnungen oder anderen Aufmassunterlagen mussen alle Male, die zur Prufung der
Rechnung nétig sind, unmittelbar zu ersehen sein.

20.3 In den firr die gemeinsamen Feststellungen zu verwendenden Aufmassblattern miissen folgende Anga-
ben gemacht werden:

- Auftragnehmer

- Auftraggeber

- Nummer des Aufmassblattes

- Bezeichnung der Bauleistung

- Ordnungszahl ( OZ)

Unmittelbar Gber den Unterschriften und dem Datum muss das Aufmassblatt den Text enthalten: ,Aufge-
stellt”.

20.4 Die Originale der Aufmassblatter, Wiegescheine und ahnliche Abrechnungsbelege erhalt der Auftragge-
ber, die Durchschriften der Auftragnehmer.

20.5 Bei Aufmald und Abrechnung sind Langen und Flachen auf zwei Stellen nach dem Komma, Rauminhalte
und Gewichte auf drei Stellen nach dem Komma zu runden. Geldbetrage sind auf zwei Stellen nach dem
Komma zu runden.

20.6 Fur fertiggestellte Teile der Leistung oder Teilleistungen hat der Auftragnehmer - unabhangig von den
Aufstellungen nach § 16 Abs. 1 Satz. 2 - endgliltige Mengenberechnungen aufgrund von Zeichnungen
oder gemeinsamen Feststellungen vorzulegen.

20.7 Fur die Abrechnung mit DV-Anlagen gelten die Bestimmungen des Auftraggebers.


Kühnen, Heidrun
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Projekt STANDORTENTWICKLUNG ST. BARBARA HOSPITAL GLADBECK — 1. BAUABSCHNITT

ZVB - stahlbauarbeiten

21. Rechnungen

21.1 Rechnungen sind ihrem Zweck nach als Abschlags-, Teilschluss- oder Schlussrechnungen zu bezeich-
nen; die Abschlags- und Teilschlussrechnungen sind durchlaufend zu nummerieren.

21.2 In jeder Rechnung sind die Teilleistungen in der Reihenfolge, mit der Ordnungszahl ( Positionen ) und
der Bezeichnung -ggf. abgekurzt- wie im Leistungsverzeichnis aufzuflhren.

21.3 Die Rechnungen sind mit den Vertragspreisen ohne Umsatzsteuer (Nettopreis) aufzustellen; der Umsatz-
steuerbetrag ist am Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zeitpunkt des Ent-
stehens der Steuer, bei Schlussrechnungen zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung gilt, wenn sich
aus den Umsténden nichts anderes ergibt. Beim Uberschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragneh-
mer zu vertreten hat, gilt der bei Fristablauf maf3gebende Steuersatz.

21.4 In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen Zahlun-
gen mit gesondertem Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbetrage anzugeben.

22. Zahlungen (§16)

22.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in EURO geleistet.

22.2 Als Tag der Zahlung gilt bei Uberweisung von einem Konto der Tag der Gutschrift des Zahlbetrages auf
dem Konto des Empfangers.

22.3 Abschlagszahlungen werden auf Antrag angewiesen.

22.4 Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung fiir den Auftraggeber an den fir
die Durchflihrung des Vertrages bevollmachtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft (federfiihrendes Mit-
glied) oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet. Dies gilt auch nach Auflésung der Arbeitsgemein-
schaft.

23. Uberzahlungen

23.1 Bei Riickforderungen des Auftraggebers aus Uberzahlungen ( §§ 812 ff. BGB ) kann sich der Auftragneh-
mer nicht auf Wegfall der Bereicherung ( § 818 Abs. 3 BGB ) berufen.

23.2 Im Falle einer Uberzahlung hat der Auftragnehmer den zu erstattenden Betrag vom Empfang der Zahlung
an mit vier v.H. fir das Jahr zu verzinsen, es sei denn, es werden hdhere oder geringere gezogene
Nutzungen nachgewiesen.

24, Abtretung

24 1 Forderungen des Auftragnehmers gegen den Auftraggeber kdnnen nur abgetreten werden, wenn der AG
einer Abtretung ausdrucklich zustimmt. Die Zustimmung einer Abtretung durch den AG kann nur aus
wichtigem Grund versagt werden.

25. Sicherheitsleistungen ( § 17)
25.1 Die Sicherheit flr Vertragserfullung erstreckt sich auf die vertragsgemafRe Ausfuhrung der Leistung.
25.2 Die Sicherheit fir Mangelanspriiche erstreckt sich auf die Erfullung der Mangelanspriche.

26. entfallt

27. Vertrage mit auslandischen Auftragnehmern
Bei Auslegung des Vertrages ist ausschlieBlich der in deutscher Sprache abgefasste Vertragswortlaut
verbindlich. Erklarungen und Verhandlungen erfolgen in deutscher Sprache. Fir die Regelung der ver-
traglichen und auBervertraglichen Beziehungen zwischen den Vertragspartnern gilt ausschlieBlich das
Recht der Bundesrepublik Deutschland.

28. Geschiftsbedingungen des Auftragnehmers
Geschaftsbedingungen des Auftragnehmers, insbesondere Zahlungs- und Lieferungsbedingungen, An-
gaben uber Erfullungsort und Gerichtsstand gelten nur dann, wenn sie vom Auftraggeber ausdriicklich
und schriftlich angenommen sind.

29. Vertragsinderungen: Jede Anderung des Vertrages bedarf der Schriftform.
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Projekt STANDORTENTWICKLUNG ST. BARBARA HOSPITAL GLADBECK — 1. BAUABSCHNITT

Gewerk #i###
Besondere Vertragsbedingungen Tariftreue und Mindestarbeitsbedingungen

Besondere Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen
zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen)

Der Auftragnehmer ist zur Einhaltung der Vorgaben des Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen verpflichtet. Die weiteren Vertragsbedingungen bleiben hiervon unberuhrt. Hierzu vereinbaren
die Parteien Folgendes:

1. Einhaltung von Mindestarbeitsbedingungen
1.1. Der Auftragnehmer ist verpflichtet,

a) fur Leistungen, deren Erbringung dem Geltungsbereich
- eines nach dem Tarifvertragsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. August
1969 (BGBI. I S. 1323) in der jeweils geltenden Fassung fir allgemein verbindlich erklarten
Tarifvertrages,

- eines nach dem Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes
vom 20. April 2009 (BGBI. | S. 799) in der jeweils geltenden Fassung fir allgemein verbindlich
erklarten Tarifvertrages oder

- einer nach den §§ 7, 7a oder 11 des Arbeithehmer-Entsendegesetzes oder nach § 3a des
Arbeitnehmerlberlassungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Februar
1995 (BGBI. | S. 158) in der jeweils geltenden Fassung erlassenen Rechtsverordnung
unterfallt,

seinen Beschaftigten (ohne Auszubildende) bei der Ausfiihrung des Auftrags wenigstens
diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschliellich des Mindestentgelts zu gewahren, die in dem
Tarifvertrag oder der Rechtsverordnung verbindlich vorgegeben werden.

b) flr Leistungen im Bereich des oOffentlichen Personenverkehrs auf Stral’e und Schiene (§ 1 Abs.
Absatz 3 TVgG) seinen Beschaftigten (ohne Auszubildende) bei der Ausfihrung des Auftrags
wenigstens das in Nordrhein-Westfalen fur diese Leistung in einem einschlagigen und
reprasentativen mit einer tariffahigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt
nach den tarifvertraglich festgelegten Modalitaten zu zahlen und wahrend der Ausfihrungslaufzeit
Anderungen nachvollziehen.

c) bei der Ausflihrung der Leistung seinen Beschéftigten (ohne Auszubildende) wenigstens ein
Entgelt in Hohe des allgemeinen Mindestlohns, nach den Vorgaben des Mindestlohngesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 11. August 2014 (BGBI. | S. 1348) in der jeweils geltenden
Fassung zu zahlen. Diese Pflicht gilt auch, sofern das gemal lit. a) und b) zu zahlende Entgelt das
Mindeststundenentgelt nach dem Mindestlohngesetz unterschreitet.

1.2. Der Auftragnehmer trégt dafur Sorge, dass die bei der Ausfuhrung des Auftrags beteiligten
Nachunternehmen die in Ziffer 1.1. genannten Pflichten ebenfalls einhalten.

1



Projekt

STANDORTENTWICKLUNG ST. BARBARA HOSPITAL GLADBECK — 1. BAUABSCHNITT

Gewerk ###H##
Besondere Vertragsbedingungen Tariftreue und Mindestarbeitsbedingungen

1.3. Ziffer 1.1., lit. ¢) gilt nur, sofern die ausgeschriebene Leistung im Hoheitsgebiet der Bundesrepublik

Deutschland erbracht wird. Ziffer 1.1., lit. ¢) gilt nicht fiir Auftragnehmer, die unter § 224 Absatz 1
Satz 1 und Absatz 2 sowie § 226 des Neunten Sozialgesetzbuches fallen.

2. Kontroll- und Priifrecht

Der Auftraggeber ist berechtigt, die Einhaltung der unter Ziffer 1. genannten Verpflichtungen wahrend der
Auftragsausfihrung zu Uberprufen. Hierzu ist der Auftragnehmer verpflichtet,

a)

b)

dem Auftraggeber auf dessen Verlangen die notwendigen Unterlagen zur Verfigung zu stellen,
aus denen sich die Einhaltung der unter Ziffer 1. genannten Verpflichtungen zweifelsfrei ergibt.
Sofern diese Unterlagen personenbezogene Daten enthalten, erfolgt die Vorlage in anonymisierter
Form sowie unter Beachtung des Datenschutzrechts.

seine Beschaftigten auf die Moglichkeit solcher Kontrollen hinzuweisen.

3. Kindigung aus wichtigem Grund; Vertragsstrafe
3.1. Der Auftraggeber kann den Vertrag aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist unter

anderem kuindigen,
wenn der Auftragnehmer eine Pflicht aus Ziffer 1. verletzt,
wenn der Auftragnehmer nicht sicherstellt, dass die Nachunternehmen eine Pflicht aus Ziffer 1.
einhalten oder
wenn der Auftragnehmer seinen Pflichten aus Ziffer 2. nicht nachkommt.

3.2. In den in Ziffer 3.1. genannten Fallen, verpflichtet sich der Auftragnehmer zur Zahlung einer

Vertragsstrafe, deren Hohe eins von Hundert, bei mehreren Verstofien bis zu fiinf von Hundert
des Auftragswertes betragt. Dies gilt nicht, wenn der Auftragnehmer die Pflichtverletzung nicht zu
vertreten hat. Die Geltendmachung eines weiteren Schadens durch den Auftraggeber ist nicht
ausgeschlossen, jedoch wird die verwirkte Vertragsstrafe auf den weiteren Schadensersatz des
Auftraggebers angerechnet.

3.3. Im Ubrigen beriihren Ziffer 3.1. und 3.2. nicht die weiteren Rechte der Vertragsparteien.



216

(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum | Datum setzen J

030 30.01.2026

Baumalinahme

P931-1 Standortentwicklung St. Barbara Hospital Gladbeck 1. Bauabschnitt

Leistung

HKL - Stahlbauarbeiten

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind

1.1 Formblitter

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer

Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)
224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-
angebote fiir jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

[

233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

234 - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-

ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
taten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote flr jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitdten anderer Unternehmen bedient)

248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fir jedes
Hauptangebot)

Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote flr jedes Hauptangebot)
Eigenerklarung zu Russlandsanktionen

OXO O X

-
N

unternehmensbezogene Unterlagen

X

Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder
Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder
Einheitliche Europaische Eigenerklarung

0]

-
w

Leistungsbezogene Unterlagen

Leistungsverzeichnis mit den Preisen
Produktangaben in folgenden Positionen:

Ix

[

1.4 sonstige Unterlagen

|:| Erfullung von Mindestanforderungen z.B. Datenblatter. Muster. spezielle Nachweise
O]

©\-’%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 1 von 2
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)
Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
Formblatter

126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen
Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

unternehmensbezogene Unterlagen (Bestdtigungen der Eigenerklarungen)

Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklarung zur Eignung genannten Angaben

Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung Uber das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)

Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit
Angabe der Lohnsummen

leistungsbezogene Unterlagen

Produktdatenblatter benannter Fabrikate

sonstige Unterlagen

Urkalkulation (die Urkalkulation wird fur die Prafung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen)

©\-’%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 2 von 2
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung fur nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem
Vergabeverfahren

MaRnahmennummer Vergabenummer 030
Vergabeart
[[] Offentliche Ausschreibung Offenes Verfahren
‘ |:| Beschrankte Ausschreibung |:| Nichtoffenes Verfahren
‘ |:| Freihdndige Vergabe |:| Verhandlungsverfahren
‘ |:| Internationale NATO-Ausschreibung |:| Wettbewerblicher Dialog
Baumalinahme

P931-1  Standortentwicklung St. Barbara Hospital Gladbeck 1. Bauabschnitt

Leistung
030 HKL-Bereich - Stahlbauarbeiten

] Bewerber”

(] Bieter”

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft”
] Nachunternehmer®

[] anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschéftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten finf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum' vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flige(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfiuhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefihrten mafigeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgeflhrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeithehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumalnahme einschlielllich eventueller Besonderheiten der
Ausfihrung; Angabe zur Art der BaumaRnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers Uber die vertragsgemale
Ausfuhrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
' Der langere Zeitraum ist mafigebend.

©V§;§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 1 von 3
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(Eigenerklarung zur Eignung)
Angaben zu Arbeitskréften ‘

Ich/Wir erklare(n), dass mir/uns die flr die Ausfihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur
Verfugung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintragungen

Ich bin/Wir sind

[] im Handelsregister eingetragen.

[] fur die auszufiihrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.

[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.
[ ] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eroffnet wurde, ein Antrag auf Eroffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlédssigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefiihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbufle von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[ ] fir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[] zwar fiir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt,
ich/wir jedoch flir mein/unser Unternehmen MalRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fiir den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrdgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemalf erfullt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse®, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
® soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

©V§;§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 2 von 3
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des fir mich zustadndigen Versicherungstragers
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

* nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

©V%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 — Stand 2019 Seite 3von 3
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum

030

Baumalinahme
P931-1  Standortentwicklung St. Barbara Hospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung
030 HKL-Bereich - Stahlbauarbeiten

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlagen

1 Angaben Uber den Verrechnungslohn Zus&]hlag €/h
1.1 Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne, als Zuschlag auf ML
1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
14 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)
15 Zuschlag auf Kalkulationslohn
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berlicksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten
Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten Gerate- Sonstige Kos- | Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 |Baustellengemeinkosten

2.2 |Allgemeine Geschéftskosten
2.3 Wagnis und Gewinn |
2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis®

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis®

2.4 |Gesamtzuschlage

! Wagnis fiir das allgemeine Unternehmenstisiko
% Mit der Ausfiihrung der Leistungen verbundenes Wagnis

©"’ﬁ§ﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1 von 2
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der Sf:;]rg Angebotssumme
Teilleistungen = o
unmittelbare Her- erg 24
stellungskosten gem. 2.
€ % €
3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden
X
3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fir Hilfsstoffe)
3.3 Geratekosten
(einschlieRlich Kosten fir Energie und Be-
triebsstoffe)
3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)
35 Nachunternehmerleistungen ?

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

3

Auf Verlangen sind fiir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
©\-’ﬁ§ﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017

!

Seite 2 von 2




222

(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Bieter Vergabenummer  Datum
030

BaumalRnahme

P931-1  Standortentwicklung St. Barbara Hospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung

030 HKL-Bereich - Stahlbauarbeiten

Angaben zur Kalkulation Uber die Endsumme

1. Angaben Uber den Verrechnungslohn

Lohn
€/h

1.1 | Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 |Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Soziallhne

1.3 |Lohnnebenkosten
Ausloésungen, Fahrgelder

1.4 |Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

1.5 |Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h V.H.

1.6 |Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Umlage Summe 3 auf
€ € die Einzelkosten fur die
Ermittlung der EH-Preise
2 Einzelkosten der Teilleistungen =unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
2.2 | Stoffkosten
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten
(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe)
2.4 | Sonstige Kosten
(Vom Bieter zu erldutern)
2.5 |Nachunternehmerleistungen *
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) noch zZu
verteilen
A /

Zusammensetzung der Umlagesummen

Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten
2.3 Geratekosten
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéaftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfur keine besonderen Ansétze im Leistungsverzeichnis vorgesehen
sind
3.11 Lohnkosten einschlie3lich Hilfslohne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen ber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréate u.
Ausriustungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingeréate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréate u.
Ausristungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.

Ausfuhrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)

3.2 Allgemeine Geschéftskosten (Summe 3.2)

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)

3.3.1. | Gewinn

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das
allgemeine Unternehmensrisiko)

3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der

Ausfiihrung der Leistungen verbundenes
Wagnis)

A

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

1

vorzulegen.

©\-’ﬁ§ﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017

Auf Verlangen sind fur diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
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(Aufgliederung der Einheitspreise)

Bieter

Vergabenummer

Datum

030

BaumaflRnahme

P931-1 Standortentwicklung St. Barbara Hospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung

030 HKL-Bereich - Stahlbauarbeiten

Aufgliederung der Einheitspreise

Teilkosten einschl. Zuschlage in €

oz . . ZI::_ Zeitan- (ohne Umsatzsteuer) je Mengeneinheit >
des Kurzbezeichnung d. Teilleistung Menge A 2 . Angebotener
Ly ! einheit satz Lohne® |  stoffe 2 Gerate > * Sonsfiges Einheitspreis
(Sp. 6+7+8+9)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Wird vom Auftraggeber vorgegeben.

Bieter dies offenzulegen.

worden sind.

©Vﬂ§ﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017

Ist bei allen Teilleistungen anzugeben, unabhangig davon ob sie der Auftragnehmer oder ein Nachunternehmer erbringen wird.
Sofern der zugrunde gelegte Verrechnungslohn nicht mit den Angaben in den Formblattern 221 oder 222 Ubereinstimmt, hat der

Fur Geréatekosten einschl. der Betriebsstoffkosten, soweit diese den Einzelkosten der angegebenen Ordnungszahlen zugerechnet
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(Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen)

Bieter Vergabenummer Datum
030

Baumalnahme

P931-1 Standortentwicklung St. Barbara Hospital Gladbeck - 1. Bauabschnitt

Leistung

030 HKL-Bereich - Stahlbauarbeiten

Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen
Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszufihrenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die
Namen der Nachunternehmer:

|:| Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben.
Mein/Unser Betrieb
OZ/Leistungsbereich | Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens ist auf die Leistung
eingerichtet
[
[
[]
[]
[]
[
[
[]
[]
[
[
[
[]
[]

© \'%E VHB - Bund - Ausgabe 2017
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VHB NRW Formular 523 EU
02/2024 Eigenerklarung Sanktionspaket 5 EU

Eigenerklarung
zur Umsetzung von Artikel 5k' Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014,
zuletzt geandert durch die Verordnung (EU) 2023/2878 des Rates
vom 18. Dezember 2023

1. Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir nicht zu den genannten Personen oder Unternehmen gehdren, die
einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des
Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der
Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter Gber das Halten von Anteilen im
Umfang von mehr als 50%,

¢) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder
Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft.

2. Ich/wir erklare(n), dass die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen,
deren Kapazitaten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt,
ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland
im Sinne der Vorschrift gehoren.

3. Ich/Wir bestatigen und stellen sicher, dass auch wahrend der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitaten im Zusammenhang mit
der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt.

Mit der elektronischen Abgabe dieser Eigenerkldarung liber den Vergabemarktplatz NRW zusammen
mit dem Teilnahmeantrag oder dem Angebot gilt diese vom Bewerber bzw. Bieter als
unterschrieben.

Dies gilt auch fiir Bewerber-/Bietergemeinschaften durch Angabe der jeweiligen Mitglieder der
Gemeinschaft in Form von Name, Vorname oder Unternehmensbezeichnung.

Auf das Formular 312_322 EU wird hingewiesen. Sofern in Ausnahmefillen die Abgabe auf dem
Postweg zugelassen wird, ist die Eigenerklarung zu unterschreiben.

Name, Vorname oder Unternehmensbezeichnung

i Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU)
2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 lautet wie folgt:

(1)

Es ist verboten, offentliche Auftrage oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien
Uber die offentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis
e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter
Artikel 7 Buchstaben a bis d, Artikel 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU,

1



VHB NRW Formular 523 EU
02/2024 Eigenerklarung Sanktionspaket 5 EU

unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU
sowie unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende
Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben bzw. Vertrdge mit solchen Personen,
Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu erfillen:

a) russische Staatsangehorige, in Russland ansassige natirliche Personen oder in Russland
niedergelassene juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen,

b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu Gber 50 % unmittelbar oder
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder

¢) naturliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf
Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, einschlieRlich — wenn
auf sie mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt — Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen,
deren Kapazitaten im Sinne der Richtlinien Gber die offentliche Auftragsvergabe in Anspruch genommen
werden.

(2) Abweichend von Absatz 1 kdnnen die zustandigen Behdrden die Vergabe oder die Fortsetzung der
Erflllung von Vertragen genehmigen, die bestimmt sind fir

a) den Betrieb ziviler nuklearer Kapazitaten, ihre Instandhaltung, ihre Stilllegung, die Entsorgung ihrer
radioaktiven Abfalle, ihre Versorgung mit und die Wiederaufbereitung von Brennelementen und die
Weiterfihrung der Planung, des Baus und die Abnahmetests fur die Indienststellung ziviler Atomanlagen
wie des Vorhabens Paks Il und ihre Sicherheit sowie die Lieferung von Ausgangsstoffen zur Herstellung
medizinischer Radioisotope und &hnlicher medizinischer Anwendungen, kritischer Technologien zur
radiologischen Umweltiberwachung sowie fiir die zivile nukleare Zusammenarbeit, insbesondere im
Bereich Forschung und Entwicklung,

b) die zwischenstaatliche Zusammenarbeit bei Raumfahrtprogrammen,

c) die Bereitstellung unbedingt notwendiger Giter oder Dienstleistungen, wenn sie ausschlief3lich oder nur
in ausreichender Menge von den in Absatz 1 genannten Personen bereitgestellt werden kénnen,

d) die Tatigkeit der diplomatischen und konsularischen Vertretungen der Union und der Mitgliedstaaten in
Russland, einschlieBlich Delegationen, Botschaften und Missionen, oder internationaler Organisationen in
Russland, die nach dem Vélkerrecht Immunitat genie3en, oder

e) soweit nicht nach Artikel 3m oder 3n verboten — den Kauf, die Einfuhr oder die Beférderung von Erdgas
und Erddl, einschlieRlich raffinierter Erddlerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel,
Palladium und Eisenerz aus oder durch Russland in die Union.

(3) Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kommission Uber jede
nach diesem Artikel erteilte Genehmigung innerhalb von zwei Wochen nach deren Erteilung.

(4) Die Verbote gemal Absatz 1 gelten nicht fur die Erfullung — bis zum 10. Oktober 2022 — von
Vertragen, die vor dem 9. April 2022 geschlossen wurden.*
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01 Stahlbauarbeiten

LEISTUNGBESCHREIBUNG

Auftraggeber: Katholische Kliniken Emscher Lippe GmbH
Barbarastralle 1
45964 Gladbeck

Leistung: STAHLBAUARBEITEN

Vergabeeinheit: 030

Gesamtbauzeit: Mai 2026 bis Januar 2027

Allgemeine Angaben zum Bauprojekt

Bauherr:

Katholische Kliniken Emscher Lippe GmbH
Barbarastralle 1

45964 Gladbeck

Baumalnahmen:

Standortentwicklung St. Barbara Hospital
1. Bauabschnitt

HKL 2 Ebene 1

BarbarastralRe 1

45964 Gladbeck

Bearbeitungsbereiche:
- HKL 2 Ebene 1, Flurbereiche und Teilbereiche der
radiologischen Praxis, chirurgische Ambulanz in Ebene 0

ATV-Allgemeine technische Vertragsbedingungen
(In Anlehnung an DIN 18299)

Einordnung und allgemeine Lage der Baustelle
Die Baustelle liegt auf dem Grundstuiick

des St. Barbara Hospitals,

BarbarastralRe 1, 45964 Gladbeck

Zufahrt zur Baustelle:

Die Baustelle ist tUber die 6ffentlichen und internen,
befestigten Verkehrsflachen wie folgt zu erreichen
(siehe auch Baustelleneinrichtungsplan):

Die Ein-u. Ausfahrt zu den internen Verkehrflachen
erfolgt Uber die Barbarastralle.

Parkplatze:

Druckdatum: 27.01.2026 Seite 1 von 23
45131 Essen/ AlfredstralRe 155/ Fon +49.201.84275-0/ Fax +49.201.84275-75/ info@architekten-kfp.de




KFP

ARCHITEKTEN
KFP - ARCHITEKTEN KRAFT FUHRES

Fartrerechaibsgesdlzchat mbe

Projekt P931-1_1BA - St. Barbara-Hospital Gladbeck

LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau
Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS

1) Baustellenfahrzeuge:

Auf dem Gelande durfen ausschlieRlich
Baustellenfahrzeuge auf daflir gekennzeichneten Flachen
geparkt werden.

Da die Zufahrt zur Baustelle gleichzeitig die Zufahrt

zur Liegendanfahrt ist, dirfen dort keine Baufahrzeuge
abgestellt werden. Es darf nur kurzfristig zum Be- und
Entladen geparkt werden. Der Fahrer muss jederzeit bei
seinem Fahrzeug bleiben. Die in dem Bereich der Zufahrt
vorhandenen Behindertenparkplatze dirfen nur in
Ausnahmefallen und nach vorheriger Genehmigung durch
den AG bzw die Bauleitung genutzt werden.

2) Privatfahrzeuge:

Privatfahrzeugen wird keine kostenlose Parkmdglichkeit
angeboten. Hier misste z.B. der kostenpflichtige
Besucherparkplatz des Krankenhauses oder der
offentliche StralRenbereich genutzt werden.

Hinweise zu internen Verkehrs- u. Parkflachen:

Das Abstellen von Fahrzeugen auf dem Gelande des
Krankenhauses ist grundsatzlich nur auf den daftr
ausgewiesenen Flachen gestattet.

Alle ausgewiesenen Bewegungs- und Anleiterflachen
der Feuerwehr sind daher zwingend von jeglicher
Baustelleneinrichtung sowie auch dem Baustellenverkehr
freizuhalten. Stellflachen fir Container sowie auch
gegebenenfalls bendtigte kurzzeitige Lagerflachen sind
im Baustelleneinrichtungsplan dargestellt und zwingend
einzuhalten.

Genaue Lage der Baustelle und Art der Einrichtung
Bei den geplanten BaumalRnahmen innerhalb des
Bestandsgebaudes handelt es sich um Umbau- u.
Sanierungsmalnahmen. Der Bereich befindet sich in
direkter Nachbarschaft zu der OP-Abteilung und zur
Liegendanfahrt oberhalb der Radiologischen Praxis, die
weiterhin in Betrieb bleiben. Fur Umschlussarbeiten,
Hilfsabfangungen und das Heranflihren von Leitungen
werden Arbeiten in der Radiologischen Praxis sowie in
der Chirurgischen Ambulanz im laufenden Betrieb nach
vorheriger Abstimmung mit dem AG ausgefihrt.

Der Umbaubereich in der Ebene 1 wird vor Beginn der
UmbaumafRnahme bis auf zu entsorgende Einbauten
vollstéandig gerdaumt. Die Baumalinahme im Innnenbereich
wird Uber eine bauseits erstellte Gerlsttreppe und eine
Absetzplattform fir Material von auf3en durch ein

Fenster erschlossen.

Druckdatum: 27.01.2026 Seite 2 von 23
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Auf der Dachflache der Liegendanfahrt wird eine
Stahlkonstruktion zur Aufnahme der Liiftungstechnik
aufgebracht. Der Bereich wird durch ein Geriist sowie
eine GerUsttreppe erschlossen.

Alle angrenzenden Bereiche sowie die Etagen Uber und
unter dem Baufeld bleiben weiterhin in Betrieb.
Umschlussarbeiten kdnnen daher nur Abschnittsweise und
nach vorheriger Terminvereinbarung erfolgen. Auf Grund
der besonderen Nutzung kénnen Termine fiir Umschlisse
auch abends bzw. am Wochenende sein.

Allgemeine Angaben in Verbindung mit Ausfiihrung

Die UmbaumalRnahme in der Ebene 1 wird grundsatzlich bei
laufendem Betrieb des Gebaudeteils stattfinden.
Anschlusse fur Baustrom und Bauwasser werden auf der
Baustelle sowohl innen als auch auRen durch den
Auftraggeber an einer zentralen Stelle zur Verfiigung
gestellt. Das weitere Heranflihren von Baustrom und
Bauwasser zur entsprechenden Verwendungsstelle hat hier
grundsatzlich durch den Auftragnehmer zu erfolgen.

Dieses wird durch den Auftraggeber nicht mehr besonders
vergutet und ist somit in die entsprechenden

Einheitspreise einzukalkulieren.

Alle eigenstandig verlegten Anschliisse mussen hier
ausreichend dimensioniert und nach den gultigen Regeln
der BG Bau und der VDE-Richtlinien hergerichtet werden.
Weiterhin sind Leitungen so zu verlegen, dass externe
Auftragsleistungen von anderen AN weder behindert noch
beschadigt sowie auch die notwendigen Bau- und
Rettungswegzugange ebenfalls nicht beeintrachtigt

werden dirfen.

Der Auftragnehmer hat sich zu bemihen, bei der Er-
bringung seiner Leistung grundsatzlich Abfalle auf der
Baustelle sowie im angrenzenden Bereich zu vermeiden
(Bemuhungsklausel).

Die bei der BaumalRnahme anfallenden Abfélle gehen
hier generell in den Besitz des Auftragnehmers tber und
sind entsprechend der Gewerbeabfallordnung durch den
Unternehmer eigenverantwortlich taglich zu entsorgen.
Der Auftragnehmer trifft weiterhin alle erforderlichen
Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfalle nach den
geltenden Vorschriften getrennt zu erfassen, zu halten
und einer sachgerechten Entsorgung abschliessend
zuzufiihren.

Bei den Arbeiten ist die Entwicklung von Emissionen
durch Staub, Erschuitterung und Larm durch geeignete
Mittel, welche dem Stand der Technik entsprechen,

Druckdatum: 27.01.2026 Seite 3 von 23
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so gut wie mdglich einzuschranken.

Als werktagliche Arbeitszeiten flr alle larmintensiven
Arbeiten sind Zeiten von Montag bis Freitag von

7:00 Uhr bis 17:00 Uhr festgesetzt.

Arbeiten an Sonn- und Feiertagen sowie abends oder
auch nachts durfen nur in besonderen Einzelfallen nach
ausdricklicher Genehmigung durch den Bauherrn erfolgen.

Die nicht von den UmbaumaRnahmen betroffenen

Bereiche sind fir die Dauer der Leistungserbringung vor
Staub und mechanischer Beschadigung durch entsprechende
MaRnahmen zu schitzen.

Notwendige Tiren in Staubschutzwanden und Bautlren sind
mittels durch den AG gestellten Zylindern zu

verschlielen. Alle gestellten Zylinder sind flr den
Generalschliissel der Feuerwehr der Geschaftsflihrung und
fur Mitarbeiter der technischen Abteilung

freigeschaltet.

Bei Arbeiten in Bereichen mit Personenverkehr sind

durch den Auftragnehmer bei Notwendigkeit entsprechende
Sicherheitsabsperrungen und SchutzmaRnahmen
vorzunehmen.

Grundsatzlich sind alle Auftragnehmer fiir Transport,
Anlieferung, Abladen, und Lagerung von Stoffen und
Bauteilen, sowie fiir die dafiir benétigte Gestellung von
Geraten und Arbeitskraften selbst verantwortlich.

Der Transport von Materialien und Arbeitskraften ist
hier eigenstandig zu organisieren.

Generell gelten hier fir alle baulichen Ausfiihrungen
und Tatigkeiten die entsprechenden Unfallverhiitungs-
vorschriften (DGUV's) sowie alle mitgeltenden Gesetze.

Abrechnungshinweise

Allen Rechnungen ist grundsatzlich ein priffahiges

Aufmal beizufiigen. Abschlagszahlungen sind zwingend
kumuliert und entsprechend dem Leistungsverzeichnis
aufzustellen.

Die I-Plan-Nr. 6024022 und die Projektbezeichnung sind
zwingend auf der Rechnung anzugeben.

In den anzugebenden Preisen sind mit einzurechnen:

- Alle Ausfiihrungsleistungen missen hier in fix und
fertiger Ausfiihrung einschlieBlich aller dafiir not-
wendigen Materialien, Lieferungen und Teil-
leistungen kalkuliert werden. Dazu gehoéren auch der
Schutz von Einrichtungen, Boden- oder Fliesen-
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flachen etc.!

- Notwendige Schutzarbeiten sind vom Auftragnehmer zu
liefern, herzustellen, vorzuhalten einschlief3lich
der laufenden Unterhaltung, sowie der spateren
vollstandigen Beseitigung.

- Das beseitigte Material wird Eigentum des AN.
Geeignete Abdeckungen erfolgen nach Wahl des AN.

Besondere Hinweise

Brandmeldeanlage

Im Bestandsgebaude der Baumallnahme ist eine
automatische Brandmeldeanlage vorhanden.

Die Brandmeldeanlage ist wahrend der gesamten
UmbaumafRnahme in Betrieb.

Der Auftragnehmer hat arbeitstaglich das Abschalten der
Rauchmelder bei der Haustechnik anzumelden.

Die entsprechende Rufnummer wird dann auf der Baustelle
aushangen. Des Weiteren muss die entsprechende Firma
die Rauchmelder vor Ort mit Abdeckkappen versehen
(welche in ausreichender Anzahl zur Verfligung gestellt
werden) vor den Arbeiten auf die Rauchmelder ziehen.
Nach den Arbeiten spatestens zum Abschluss des
Arbeitstages muss die Firma die Kappen entfernen und
die Anlage wieder zuschalten lassen.

Die Firma, welche die Rauchmelder abschalten lassen
hat, ist solange fir die Brandliberwachung zustandig,

bis die Rickmeldung an die Haustechnik erfolgt.

Bei Nichteinhaltung dieser Vorgehensweise werden die
Kosten eines Feuerwehreinsatzes dem AN abgezogen.

Feuergefahrliche Arbeiten

Vor Beginn von feuergefahrlichen Arbeiten, wie
Schweil-, L6t-, Auftau- und Trennschleifarbeiten ist

der Erlaubnisschein auszufillen und von der Technik
unterschreiben zu lassen.

Der Erlaubnisschein ist vom Ausfihrenden wahrend der
Arbeiten mitzufihren und auf Verlangen den
Koordinatoren oder den technischen Aufsichtsbeamten
der Berufsgenossenschaften vorzuzeigen.

Eine Kopie des Erlaubnisscheins sollte gut sichtbar am
betreffenden Gerat befestigt werden. Es diirfen keine
Schweil-, L6t-, Auftau- und Trennschleifarbeiten
durchgefiihrt werden solange der sichere Zustand nicht
durch die Erlaubnisscheine festgestellt und
dokumentiert wird.

Notwendige MalRnahmen wie Vorhaltung von Léschmittel,
Stellung einer Feuerwache und friihzeitiges Beenden
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feuergefahrlicher Arbeiten vor dem regelmafigen
Arbeitsende sind selbstandig durchzufiihren.

Fachbauleitererklarung, Fachunternehmerbescheinigung,
Revisionsunterlagen

Vor Beginn der Arbeiten reicht der Auftragnehmer eine
fur sein Werk ausgestellte Fachbauleitererklarung beim
Auftraggeber ein.

Weiterhin erhalt der Auftraggeber zum Abschluf} der
Arbeiten eine Fachunternehmerbescheinigung, in welche
die zulassungs- und regelkonforme Ausflihrung des
Gewerks bescheinigt wird. Zulassungen, U-Nachweise,
etc. sind diesbezliglich generell beizufiigen.

Alle Revisionsunterlagen sind (wenn vorhanden) als
veranderbare Original-Datei und grundsatzlich als PDF-
Datei auf CD/DVD zu Ubergeben.

Alle Gberwachungspflichtigen Anlagen sind mit vom AG
zur Verfiigung gestellten IDs mdglichst in der Nahe des
Typenschildes zu markieren, das Typenschild und die
aufgeklebte ID und zweitens das gesamte Bauteil ist zu
photographieren und in Form einer Excel-Tabelle (wird
vom Auftraggeber vorgegeben) aufzulisten und die Photos
und Zulassungsunterlagen in der Tabelle zu verlinken.
Ebenso ist mit zentralen Anlagenkomponenten zu
verfahren (z. B. Verteilungen, 19""-Schranke,
Liftungsanlagen, Trinkwasseranlagen, Heizungsanlagen,
Med.-Gase-Anlagen)

Auf der Grundlage der Gesamtausfiihrung ergibt sich
zwangsweise die Abfolge verschiedenster Ausfiihrungs-
leistungen sowie das notwendige Zusammenwirken der
einzelnen Ausfiihrungsgewerke. Dieses berechtigt
grundsatzlich nicht zu weiteren Nachforderungen.

Eignungs- und Giitenachweise

Alle zum Einsatz kommenden Baumaterialien missen
einer geregelten Bauart entsprechend der
Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen
NRW,liber ein bauaufsichtliches Priifzeugnis oder tber
eine bauaufsichtliche Zulassung verfiigen.

Bei Einbau von zugelassenen Systemen muss jede
Einzelkomponente der Zulassung entsprechen.

Die Nachweise sind vom Auftragnehmer spatestens vor
Beginn der Arbeiten bzw. bei Aufforderung durch den AG
vorzulegen.
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Fir Einbauteile, an die Anforderungen des Brandschutzes
gestellt werden, sind vor Beginn der Ausfiihrungen
entsprechende Priifzeugnisse vorzulegen.

Der ordnungsgemafe Einbau ist durch den AN zu
bescheinigen.

Zusatzliche Technische Vorbemerkungen (ZTV)

Der Auftragnehmer (AN) hat sich durch Besichtigung der
Ortlichkeit im gesamten Baubereich sowie im Umfeld des
Krankenhauses entsprechend vor Angebotsabgabe
genauestens zu informieren, ob alle seiner Kalkulation
zugrunde liegenden Annahmen gegeben sind.

Die in der Ausflihrungsplanung angegebenen Malfde und
Hbéhenkoten sowie alle ergdnzenden Detailangaben der
ortlichen Bauleitung sind genauestens einzuhalten.

Differenzen zwischen Planen und Leistungsbeschreibung
sind vor der Ausfiihrung mit der 6rtlichen Bauleitung
rechtzeitig so zu klaren, dass Uber die jeweilige
Ausfihrung vollige Klarheit herrscht und die Arbeiten

im Rahmen des Terminplanes fristgerecht ausgefihrt
werden kdnnen.

Zu den auf der Baustelle vorzuhaltenden
Ausfihrungsunterlagen zahlt neben den aktuellen
Ausfihrungsplanen des Architekten auch eine
Ausfertigung dieser Leistungsbeschreibung

(als Kopie). Durch Ubergabe neuer Unterlagen ungliltig
gewordene Unterlagen sind vom Auftragnehmer
eigenverantwortlich entsprechend zu kennzeichnen und
aufzubewahren.

Auf Anforderung des AG sind kostenlos Nachweise bzw.
Prifzeugnisse Uber die Einhaltung der geforderten
Eigenschaften von ausgeschriebenen Leistungen und
Materialien zu erbringen.

Samtliche Unfallverhitungsvorschriften (DGUV's) sowie
auch die bau-, orts- und sicherheitspolizeilichen
Vorschriften sind im Rahmen seiner Bauausfiihrung
gewissenhaft einzuhalten. Die gemaR §5
Arbeitsschutzgesetz erforderlichen Gefahrdungs-
beurteilungen hat der Auftragnehmer auf der Baustelle
vorzuhalten und seine Arbeithehmer entsprechend der
Ortlichkeiten einzuweisen. Die volle Verantwortung
hierfiir liegt beim Auftragnehmer (AN).
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Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle durch ihn
verursachten Schaden am Bauwerk oder an fremden
Eigentums sofort auf seine Kosten zu beheben.

Arbeiten innerhalb von bestehenden Gebauden bzw.
Anschlubereichen finden Gberwiegend im laufenden
Betrieb statt. Es werden hier erhohte Anforderungen an
Sauberkeit und Hygiene gestellt. Ein ggf. entsprechend
abgestimmter Hygieneplan zur Durchfliihrung der
Baumalnahme gilt auch uneingeschrankt als
Arbeitsgrundlage fir alle an der BaumafRnahme
beteiligten Fachfirmen.

Arbeitsunterbrechungen missen grundsatzlich
bertcksichtigt werden. Alle Bestimmungen hinsichtlich
des Brandschutzes sind unaufgefordert einzuhalten. Die
erforderliche Abschaltung von bereichsweisen
Rauchmeldern ist eigenverantwortlich durch den AN
rechtzeitig beim AG zu veranlassen.

Materialtransporte im Bestandsgebaude mussen bei
Erfordernis von Hand stattfinden.

Eine vom AN ggf. erforderliche und beabsichtigte
Baustelleneinrichtung ist zwingend mit der o6rtlichen
Bauleitung sowie auch dem Bauherrn (AG) abzustimmen.

Missen vorhandene notwendige Schutzvorrichtungen zur
Ausfiihrung von Arbeiten oder Auftragsleistungen
unbedingt entfernt werden, so sind diese unmittelbar
nach Beendigung der Arbeiten vorschriftsgemal wieder
fachgerecht herzustellen.

Die beschriebenen Abbrucharbeiten werden entsprechend
ihrer Notwendigkeit und Erfordernis nur in bestimmten
Teilbereichen durchgeflihrt. Das Abbruch-/ Demontage-
verfahren ist vom Auftragnehmer frei wahlbar,muss aber
zwingend staub-/larm- und erschitterungsarm unter
Berucksichtigung DIN 4150 durchgefiihrt werden.

Abbruch- und Abstitzarbeiten von tragenden Bauteilen
mussen von einem fachlich geeigneten Vorgesetzten
geleitet werden. Dieser mufd wahrend der Arbeiten
standig vor Ort sein. Gefahrenbereiche sind

eigenstandig festzulegen und gegen Betreten wahrend der
Arbeiten zu sichern.Fur die Abbrucharbeiten auf der
Baustelle muf} eine schriftliche Abbruchanweisung
vorliegen. Die darin enthaltenen Festlegungen sind
genauestens zu befolgen und durchzufiihren. Im Rahmen
einer Unterbrechung ist daflir zu sorgen, dal keine
gefahrdrohenden Zusténde (Z.Bsp. hangende oder

Druckdatum: 27.01.2026 Seite 8 von 23
45131 Essen/ AlfredstralRe 155/ Fon +49.201.84275-0/ Fax +49.201.84275-75/ info@architekten-kfp.de




KFP

ARCHITEKTEN
KFP - ARCHITEKTEN KRAFT FUHRES

Fartrerechaibsgesdlzchat mbe

Projekt P931-1_1BA - St. Barbara-Hospital Gladbeck

LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau
Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS

herabfallende Bauteile, Schrag-/ Kippstellung von
Bauteilen 0.4.) bestehen bleiben.

Vorbemerkungen Sicherheits- und Gesundheitsschutz

Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator (SiGeKo)
Fir die Baumalnahme ist vom Bauherrn ein Sicherheits-
und Gesundheitsschutzkoordinator (SiGeKo)bestellt
worden.

Der Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator
Uberwacht in Zusammenarbeit mit der
Bauleitung/Fachbauleitung die Einhaltung der
Arbeitsschutzgesetzgebung, der Baustellenordnung und
die Vorgaben aus dem Sicherheits- und
Gesundheitsschutzplan. Dem SiGeKo sind alle Auskinfte
Uber die Arbeitsschutzorganisation des Auftragnehmers
sowie die Ergebnisse der unterschiedlichen Gefahrdungs-
und Belastungsbeurteilungen kostenlos zur Verfiigung zu
stellen.

Dem SiGeKo werden alle fiir seine Arbeiten notwendigen
Planunterlagen und Protokolle kostenlos zur Verfligung
gestellt. Bei Anderungen werden die Unterlagen
unaufgefordert aktualisiert und dem SiGeKo zur Kenntnis
gebracht.

Die Hinweise des SiGeKo sind bei Gefahr in Verzug
sofort zu beachten!

Sicherheitsrelevante Hinweise und Vorgaben werden
ansonsten in Abstimmung mit der Bauleitung durch die
Bauleitung eingefordert.

Arbeitsschutzgesetzgebung

Fur den Auftragnehmer gilt die aktuelle
Baustellenverordnung, das Arbeitsschutzgesetz, das
Arbeitssicherheitsgesetz, die Gefahrenstoffverordnung,
die Unfallverhltungsvorschriften der jeweils fiir seinen
Betrieb zustandigen Berufsgenossenschaften sowie alle
sonstigen Gesetze, Verordnungen, Regelungen und
Hinweise, welche die Sicherheit und den
Gesundheitsschutz seiner auf der Baustelle
Beschaftigten betreffen.

Die zurzeit glltige staatliche
Arbeitsschutzgesetzgebung, die Vorschriften,
Regelungen, Informationen und Grundsatze der
Unfallversicherungstrager und die ,Bausteine — sicher
arbeiten, gesund bleiben“ der Berufsgenossenschaften
der Bauwirtschaft sind auf der Baustelle verbindlich
anzuwenden.

Alle fir den Auftragnehmer (AN) tatigen Personen auf
der Baustelle sind von dem AN rechtzeitig vor Beginn

Druckdatum: 27.01.2026 Seite 9 von 23
45131 Essen/ AlfredstralRe 155/ Fon +49.201.84275-0/ Fax +49.201.84275-75/ info@architekten-kfp.de




KFP

ARCHITEKTEN
KFP - ARCHITEKTEN KRAFT FUHRES

Fartrerechaibsgesdlzchat mbe

Projekt P931-1_1BA - St. Barbara-Hospital Gladbeck

LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau
Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS

der Arbeiten griindlich in die Beschaffenheit der
Baustelle, in den geplanten Gesamtablauf und in die
eigenen Tatigkeiten einzuweisen.

Besonders gefahrliche Arbeiten

Ist die Durchfliihrung von besonders gefahrlichen
Arbeiten im Sinne des § 2 Abs. 3 der
Baustellenverordnung geplant, so ist der Sicherheits-
und Gesundheitsschutzkoordinator dariiber
unaufgefordert zu unterrichten.

Werden Arbeiten mit Gefahrstoffen, im Besonderen die in
den Technischen Regeln fir Gefahrstoffe (TRGS)
angesprochen werden, durchgefiihrt, sind unverziiglich
und unaufgefordert die Bauleitung und der SiGeKo

zu informieren und die ggf. geforderten Nachweise nach
TRGS vorzulegen.

Unterlagen des SiGeKo

Die Unterlagen des Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinators, z. B. der Fragebogen-SiGeKo, sind
unverzuglich nach Zustellung zu bearbeiten und missen
dem SiGeKo spatestens zwei Wochen vor Beginn der
Tatigkeit auf der Baustelle vorliegen.

Werden Subunternehmer eingesetzt, so hat der
Auftragnehmer die Unterlagen des SiGeKo an die
Subunternehmer weiterzuleiten und die Riicksendung an
den SiGeKo sicherzustellen.

Hinweise des SiGeKo

Sicherheitsrelevante Hinweise und Vorgaben werden
ansonsten in Abstimmung mit der Bauleitung durch die
Bauleitung eingefordert.

Sicherheitsbesprechungen

In Abstimmung mit der Bauleitung/Fachbauleitung kénnen
Schulungen zu Sicherheitsaspekten auf der Baustelle,
Sicherheitsbesprechungen und Baustellenbegehungen
angeordnet werden. Der Auftragnehmer verpflichtet sich
daran teilzunehmen.

Personal

Das Personal des Auftragnehmers und dessen
Subunternehmer miissen fiir die ihn Uibertragene Aufgaben
geeignet sein.

Personen, die gegen die Arbeitsschutzgesetzgebung
verstolRen oder den Anweisungen des Bauherrn oder seiner
Beauftragten nicht Folge leisten, sind abzuberufen und

Zu ersetzen.

Werden Arbeitnehmer eingesetzt, die der deutschen
Sprache nicht machtig sind, muss standig eine der
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deutschen Sprachen kundige, fachlich geeignete Person
als Ansprechpartner vor Ort sein.

Jeder Auftragnehmer ist daflir verantwortlich, dass

seine auf der Baustelle tatigen Bauleiter, Mitarbeiter
einschlieBlich seiner Subunternehmer Kenntnis tber alle
sicherheitsrelevanten Dokumente (z.B.
Baustellenordnung, Sicherheits- und
Gesundheitsschutzplan usw.) haben.

Der Bauleitung und dem SiGeKo sind alle Arbeitsunfalle
und Schadensfalle unverziiglich zu melden.

Der Auftraggeber hat dafiir zu sorgen, dass bei

Arbeiten, bei denen eine arbeitsmedizinische
Vorsorgeuntersuchung vorgesehen ist, nur Arbeithehmer
eingesetzt werden, bei denen diese arbeitsmedizinische
Vorsorgeuntersuchung durchgefihrt wurde. Der Nachweis
hierfir muss der Bauleitung und dem SiGeKo
unaufgefordert vorgelegt werden.

Montagearbeiten

Werden Montagearbeiten durchgefiihrt, so ist zwei Wochen
vor Aufnahme der Montage der Bauleitung und dem
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator die
Montageanleitung vorzulegen. Dies gilt ebenso fir
Montagearbeiten, die in der Arbeitsschutzgesetzgebung
erwahnt werden.

Geriiste

Es dirfen nur Gerlste und Aufstiege verwendet werden,
die den giiltigen DIN-Vorschriften und
Unfallverhiitungsvorschriften entsprechen und nach der
Aufbau- und Verwendungsanleitung aufgebaut sind. Fir
alle Geruste, auch fir fahrbare Geriste, muss die
Aufbau- und Verwendungsanleitung auf der Baustelle
vorliegen. Die Geriiste miissen regelmafig, mindestens
jedoch einmal vom Gerustersteller kontrolliert werden.
Die Geruste sind durch den Gerustersteller freizugeben
und zu kennzeichnen. Das Gerlstabnahmeprotokoll muss
auf der Baustelle aushangt werden.

Alle zusatzlichen Absturzsicherungen und ggf.
verwendete Personliche Schutzausriistung missen den
zurzeit gultige DIN-Normen,
Unfallverhiitungsvorschriften, allen sonstigen
gesetzlichen Regelungen entsprechen und geprift sein.

Arbeitsmittel

Die Arbeitsmittel missen geprift sein. Werden Arbeiten
durchgefiihrt, fiir die spezielle Kenntnisse oder
Qualifikationen bendtigt werden (z. B. Kranfiihrer,
Motorkettensage, Hubblhnen) hat der Auftragnehmer daflr
zu sorgen, dass die Qualifikation in
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Form eines Nachweises auf der Baustelle nachweisbar
ist.

Feuergefahrliche Arbeiten

Bei feuergefahrlichen Arbeiten ist von der ausfiihrenden
Firma die HeiRarbeitsgenehmigung durch den Vorgesetzten
ausfullen zu lassen und auf der Baustelle zur Einsicht
durch den SiGeKo oder den technischen Aufsichtsbeamten
bereitzuhalten.

Die HeiRarbeitsgenehmigung ist dem Gesamt-Bauleiter und
der Technischen Abteilung des Bauherrn vorzulegen.

Die BrandschutzmafRnahmen sind jederzeit einzuhalten.

Ein Feuerl6scher ist immer bereitzuhalten.

Unfalle

Alle im Zusammenhang mit der Ausfihrung der
Objektiiberwachung stehenden Unfalle, bei denen
Personen- oder Sachschaden entsteht, sind vom
Auftragnehmer dem Auftraggeber ber die
Objektiiberwachung und dem Sicherheits- und
Gesundheitsschutzkoordinators unverziglich mitzuteilen.

Baustrom

Baustromanlagen werden vom Auftragnehmer
Elektroinstallation installiert, vorgehalten und

demontiert und stehen den Unternehmen zur Verfligung.
Mess- und Prifprotokolle werden als Kopie unmittelbar
nach der Installation der Bauleitung und dem
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator
unaufgefordert vorgelegt.

Abfall

Die Entsorgungsnachweise, insbesondere die fir
Gefahrstoffe, sind ohne Aufforderung der Bauleitung als
Kopie vorzulegen, so dass sie auf der Baustelle durch

den Bauherrn und dem Sicherheits- und
Gesundheitsschutzkoordinator eingesehen werden konnen.

Abbrucharbeiten

Fir die Abbrucharbeiten muss eine schriftliche Abbruch-
anweisung fir jeden ausgeschriebenen Teil-Abbruch vor
Beginn der Arbeiten vorliegen und auf der Baustelle
ausliegen.

Die Arbeiten sind entsprechend den darin enthaltenen
Festlegungen durchzufiihren. Die Abbruchanweisung ist
der Bauleitung und dem Sicherheits- und
Gesundheitsschutz- koordinator vor Beginn der Arbeiten
vorzulegen.
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Forderwege, Hohentransporte und Quertransporte

Férderwege, Hohentransporte und Quertransporte sind
in die Einheitspreise einzukalkulieren. Die Langen sind
aus den beigefiigten Planen zu entnehmen.

Transportweq

Die Umbaumafinahme in der Ebene 1 wird von Auf3en Uber eine
Geristtreppe erschlossen und beliefert (siehe
Baustelleneinrichtungsplan).

In Ausnahmefallen und nach vorheriger Absprache und
ausdricklicher Genehmigung durch den AG kénnen
Materialtransporte (iber einen der vorhandenen Aufziige bzw.
interne Flure erfolgen.Hier ist mit zeitlichen Einschrankungen zu
rechnen.

Aufenthalts- und Lagerraume, Lagerplatze:

Aufenthalts- und Lagerrdume werden vom Auftraggeber
nicht zur Verfiigung gestellt. Die Erstellung von
Aufenthalts- und Lagerrdumen wird vom Auftraggeber
nicht besonders vergltet. Die Kosten hierflr sind in

die Einheitspreise mit einzukalkulieren. Grundsatzlich
dirfen keine spateren Raumlichkeiten in der Baustelle
fur Lager- und Aufenthaltszwecke genutzt werden,
firmeneigene Bautliren werden nicht geduldet und bei
Zuwiderhandlung kostenpflichtig vom AG entfernt.

Nach vorheriger Absprache mit dem Bauherrn und der
Bauleitung kénnen geringfiigig Flachen fir die
Aufstellung von Material- und Aufenthaltscontainern zur
Verfligung gestellt werden. Die Aufstellung von
Wohncontainern ist grundsatzlich nicht gestattet. Die
Aufstellung von Containern hat in Abstimmung mit dem
Auftraggeber und ausschlieRlich mit dessen Genehmigung
zu erfolgen.

Sanitarraum:

Wahrend der gesamten Baumalnahme steht ein
Sanitarcontainer im Aufienbereich zur Verfligung.

Der Container ist beheizt und verfiigt neben WCs u.

Urinal Uber Handwaschbecken, Seife u. Einmalhandtiicher.
Die Reinigung erfolgt bauseits.

Die Kosten flir den Sanitarcontainer werden anteilig

auf alle Gewerke umgelegt.
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AnschluB fiir Strom und Wasser:

Anschlisse fiir Baustrom und Bauwasser werden auf der

Baustelle durch den Auftraggeber zur Verfiigung
gestellt (siehe Baustelleneinrichtungsplan)

Die Kosten fuer den Verbrauch von Wasser Strom werden

gemal den Besonderen Vertragsbedingungen auf alle

Auftragnehmer umgelegt.

Baustelleneinrichtung

Liefern und Einrichten der Baustelle

Baustelle fir samtliche in der Leistungsbeschreibung
aufgefiihrten Leistungen, liefern und einrichten.

Der zu erbringende Leistungsumfang beinhaltet

die komplette Baustelleneinrichtung, einschl.aller
dafiir erforderlichen.Nebenleistungen und
Sicherungsmafinahmen.

Offentliche StraRen sind in einem ordnungsgemalen
Zustand zu halten, Verunreinigungen sind sofort zu
beseitigen. Das Aufstellen von Warn- und
Hinweisschildern sowie Veranderungen an
Verkehrseinrichtungen (Schilder, Poller Laternen,
Baume etc.) und der damit verbundenen Kosten ist
Leistung des AN.

psch

Vorhalten der Baustelleneinrichtung

Baustelleneinrichtung fur sdmtliche, in der
Leistungsbeschreibung aufgefihrten Leistungen
vorhalten, fir die Dauer der gesamten Bauarbeiten

psch

Raumen der Baustelle

Baustelleneinrichtung fiir samtliche in der
Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Leistungen,
raumen.

psch

nur Ges.-Preis

nur Ges.-Preis

nur Ges.-Preis

Ubertrag
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Ubertrag

Summe 01.01 Baustelleneinrichtung
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LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau
Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS

01.02 Gitterrostbiihne

Werkstattzeichnungen und Prifstatik

Durch den beauftragten Tragwerkplaner wurde ein
Positionsplan und Statik erstellt.

Die vollstandigen Werkstattzeichnungen sowie
Verlegeplane fiir die gesamte Gitterrostbiihne einschl.
Stahltreppen sind durch den Auftragnehmer zu erstellen
und durch den Prifstatiker Gberpriifen zu lassen. Die
Kosten fiir die Werkplanung sind in die Einheitspreise
einzukalkulieren.

Die Planunterlagen sind dem AG vor Ausfiihrung innerhalb
von 15 Arbeitstagen nach Auftragserteilung vorzulegen.

Die Montage erfolgt in Abstimmung mit dem am Bau
beteiligten Dachdecker

Folgender Bauablauf der Stahlbaumontage ist zur
bertcksichtigen:

Montage der Grundkonstruktion Rahmenkonstruktion auf
dem Dach. Die Auflagerpunkte werden bauseitig vom
Dachdecker geoffnet und nach erfolgter Montage sofort
wieder eingedichtet.

Nach Montage der Grundkonstruktion wird vom Dachdecker
unterhalb der Konstruktion eine zusatzlich Oberlage auf
der Dachflache aufgebracht. Erst danach erfolgt die
Montage der obersten Tragerlage, der Gitterroste sowie
der Gelander.

Beauftragter Tragwerkplaner:
Statik 4.0 GmbH

Bonifatiusstr. 10

45768 Marl

Tel.: 02365 / 6979350
Ansprechpartner: Herr Viehweger

Nachfolgend aufgefiihrte Zeichnungen sind maflgebende
Ausfihrungsunterlagen zur Kalkulation der gesamten
Gitterrostbiihne

Stahltreppen

Statik Stand vom 14.01.2026
Kapitel Il HKL_Abschnitt 2_a

Stahlbauibersicht
1-01 Index d M 1:50, 1:25, 1:10

Aufstellung Stahimassen Stand vom 14.01.2026
Architektenplane
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Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS

Detail Stahlkonstruktion
M 1:50
P931-1_05 DE_STAHLKONST_ HKL2 Stand vom 14.01.2026

Nachfolgend beschriebene Gitterrostbiihnen

Nachfolgend beschriebene Biihnen, Gitterroste und
Gelander einschl. der Unterkonstruktion sowie die
Stahltreppen u.A sind in feuerverzinkter Ausfiihrung zu
liefern:

Alle Schweillverbingungen sind im Werk vor der
Feuerverzinkung auszufiihren.

Nachtrégliche Bohrungen o.A. in feuerverzinkten
Stahlbauteilen sind nicht erwiinscht.

Feuerverzinken aller Stahlbauteile nach DIN ISO 1461.
Der verarbeitete Stahl mull zum feuerverzinken geeignet
sein, die Konstruktion ist feuerverzinkungsgerecht zu
konstruieren und zu fertigen. Alle Verbindungsmittel,

wie z.B. Schrauben, Muttern usw. feuerverzinkt nach DIN
EN ISO 10684.

Die Nachweise sind vom AN beizubringen.
Die Feuerverzinkung bzw. Zinkliberzugdicke sind fiir eine
stadtische industrielle Atmosphare auszulegen.

Honhlprofile sind dicht zu schweillen

Anderungen der Anschluss- und Knotenpunkte, die vom AN
aus konstruktiven, montagetechnischen,
bauablauftechnischen oder transporttechnischen Griinden
geandert oder optimiert werden sollen sind vom AN

statisch nachzuweisen. Die Kosten fur den Nachweis
einschl. Prifstatik tragt der AN.

Der AN hat den Nachweis zu erbringen, dass alle
Schweillnahte an allen Hohlprofilen der
Stahlbaukonstruktion dichtgeschweil3t sind.

Die Art des Nachweises ist dem AN freigestellt. Die
Kosten des Nachweises werden nicht gesondert vergutet
und sind in den Einheitspreis einzurechnen.

Notwendige Hebewerk- und fahrzeuge, sind in die
Position einzukalkulieren. Ebenso notwendige
Hilfsabstlitzungen, Hilfsabstrebungen oder sonstige zur
Montage notwendige MaRnahmen und Gerste.
Aufstellorte und kurzzeitige Sperrungen sind

rechtzeitig mit dem AG abzustimmen.
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Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS

01.02.0004 Stahlkonstruktion mit Gitterrosten - feuerverzinkt

Stahlkonstruktion aus Tragern und Gitterrosten zur
Aufnahme von Liftungs- und Klimageraten.

Stahlkonstruktion bestehend aus Haupt- und Nebentragern
aufgelegt auf der bestehenden Betonattika der
Liegendanfahrt sowie an einer aufgehenden Aul3enwand,
abgedeckt mit Gitterrosten zur Aufnahme von Luftungs-
Heiz- und Klimageraten.

Gesamtabmessung der Stahlbihne: 8.895 x 8230 mm

2 St. Haupttrager HEB 280 aufgelagert auf Kastenprofil
260 x 140 x 6,3 mm mit Winkel 140 x 200 mm, Lange ca.
380 mm befestigt mit Schrauben M12 auf der vorhandenen
Betonattika. Ausfihrung gem. Detailplan des Statikers.

Ein Haupttrager einseitig an aufgehender Wand aus
Mauerwerk und Beton mit Kopfplatte aus U240 und
Schrauben M12 befestigt, Ausfiihrung gem. Detailplan des
Statikers.

Quer zu den Haupttragern in gleicher Ebene verlaufende
Rand- und Nebentrager HEB 220 mit Kopfplatten mit den
Haupttragern verschraubt.

Uber dem Rost aus Haupt und Nebentragern eine Lage
Trager HEB 120 und U160 zur Auflagerung bzw.
Einfassung der Gitterroste bzw. zur Aufnahme des
umlaufenden Gelénders. Die Gitterroste werden an dem
umlaufenden U-Profil auf einem Winkel 40 x 4 mm
aufgelegt.

Abdeckung der gesamten Tragerlage mit verzinkten
Gitterrosten 40 x 3 mm in den Gehbereichen in
rutschhemmender Ausfihrung R11.

Die Gitterroste missen flir spatere Wartungsarbeiten an
der darunter liegenden Dachflache reversibel ausgeflhrt
werden.

GELANDERKONSTRUKTION

verzinktes umlaufendes Industriegeldnder bestehend aus:
Pfosten, Ober-, Unter- und Mittelgurt aus Rohr 40/40
mm, Gelanderhéhe 1100 mm Uber OK Gitterroste,
Befestigung mit Kopfplatten von oben auf dem zuvor
beschriebenen umlaufenden U-Profil

Beschriebener Stahl gemal vorbeschriebenem Leittext
sowie den beigelegten und weiter ausgefihrten
Zeichnungen IB Statik 4.0 GmbH fachgerecht als
Gesamteinheit fertigen, verzinken, liefern und vor Ort
auf der Baustelle montieren, einschlie3lich aller
notwendigen Schraubverbindungen und sonstiger
Montagemittel zur erforderlichen Befestigung an
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LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau

Alle Einzelpreise in EUR netto

0oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT EINHEITSPREIS GESAMTPREIS
Fortsetzung von letzter Seite (OZ: 01.02.0004) ...

Betonwanden und Stahlbetonfundamenten sowie aller
Hilfskonstruktionen und Montagehilfen. Die Einbringung
und Aufstellung der Konstruktion an dem Montageort ist
Leistungsbestandteil und verbindlich zu priifen und zu
kalkulieren!

Die Ausfiihrung erfolgt im Freien! Die gesamte
Stahlbaukonstruktion ist in allen Teilen dicht zu
schweilden. Der Bieter hat den Nachweis zu erbringen,
dafd alle Schweil3inahte an allen Hohlprofilen der
Stahlbaukonstruktion dicht geschweil}t sind. Die
anfallenden Kosten fiir entsprechende Nachweise werden
nicht gesondert vergltet und sind in den Einheitspreis
der Treppenkonstruktion einzurechnen! Korrosionsschutz
aller Bauteile durch Feuerverzinkung. Spater nicht
erreichbare Bauteile sind grundsatzlich in Edelstahl
1.4571 auszufihren!

1,000 St

01.02.0005 Stahltreppe 5 Stg

Treppenkonstruktion aus Stahl,

verschweil3t und feuerverzinkt,

als Zugang zu tieferliegender Dachflache

mit Anschluss an vorbeschriebene Gitterrostblihne

5 Steigungen 190 mm
Gesamtabmessungen:

Langeca. 1.350 mm

Breite bis ca. 1.200 mm

Hoéhe mit Gelander bis ca.2000 mm

Treppenwangen :
U200
S 235

Auflager Treppenstufen: L-Profil 40x5

Laufbreite 1.000 mm i.L.

Gitterroststufen. Breite 270 mm, Tragstabe: FI. 30 x 3 mm in
rutschhemmender Ausfihrung R11

Verankerung derTreppenwangen an U160 der
vorbeschriebenen Gitterrostblihne

Am FulBpunkt darf die vorhandene Dachflache nicht belastet
werden. Die Dachabdichtung ist durch eine Unterlage aus
Schrotgummimatten zu schitzen.

Gelander

Ubertrag
Druckdatum: 27.01.2026 Seite 19 von 23

45131 Essen/ AlfredstralRe 155/ Fon +49.201.84275-0/ Fax +49.201.84275-75/ info@architekten-kfp.de




KFP

ARCHITEKTEN
KFP - ARCHITEKTEN KRAFT FUHRES

Fartrerechaibsgesdlzchat mbe

Projekt P931-1_1BA - St. Barbara-Hospital Gladbeck

LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau
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Fortsetzung von letzter Seite (OZ: 01.02.0005) ... Ubertrag
Treppenlauf beidseitig,

Industriegelander bestehend aus:

Pfosten, Ober-, Unter- und Mittelgurt aus Rohr 40/40 mm,
Gelanderhéhe 1100 mm ,

Befestigung mit Kopfplatten von oben auf dem zuvor
beschriebenen umlaufenden U-Profil

Verschraubung der Treppenkonstruktion
an vorbeschriebener Gitterrostbiihne

Gelander Treppenlauf Beidseitig, gemaf Zeichnung

5 Stg.

Héhe 190 mm /

Auftritt 270 mm

5 Gitterroststufen / Treppenstufe

Stufen aus Stahlgitter-

MafRe: 1000x270 mm 30 x 3 mm

S235,

im Vollbad feuerverzinkt

gelochter Antrittskante, Gitterpressrost, Rutschhemmung R11

Befestigungsmittel: Klemmunterteil,
Flachrundschraube und Mutter

Ausfiihrung gemaf Zeichnung

des IB Statik 4.0 GmbH

sowie Ubersichtszeichnung Ansichten und Schnitte
der KFP Architekten

liefern und montieren.
1,000 St

01.02.0006 Stahltreppe 27 Stg mit Podest als Wartungsgang

Treppenkonstruktion aus Stahl,
verschweil3t und feuerverzinkt,
als Wartungszugang vom Gelande zur Dachflache

15 + 12 Steigungen mit Zwischenpodest und einer Podestflache
als Wartungzugang zu vorbeschriebener Gitterrostbiihne
Gesamtabmessungen:

Langeca. 9.300 mm

Breite bis ca. 1.200 mm

Treppenwangen:
U240
S 235

Ubertrag
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Fortsetzung von letzter Seite (OZ: 01.02.0006) ... Ubertrag

Auflager Treppenstufen und
Podestrost: L-Profil 40x4

Laufbreite 1.000 mmi.L.
Zwischenpodest: 1.000 x 1.000 mm
Podest ca. 1.200 x 2.300 mm

Podestflache auskragend von vorbeschriebener Gitterrostbiihne
Stahltragerkonstruktion HEB 120 und U120

Trager jeweils auf vorhandener Betonattika aufgelagert auf
Hohlprofil MSH 100 x 100 x 4 mm mit Winkel 140 x 200 x 8 mm
und Schrauben M12 auf Betonattika befestigt. Ausfiihrung gem.
Detail des Statikers.

FuBpunkt Auftritt Auflager auf bauseitiges Betonfundamente
OK Fundament -20 cm unter OK Gehwegbelag

Gelander

Treppenlauf beidseitig auf dem Podest zweiseitig

Gelander bestehend aus:

Pfosten, und Obergurt aus Rohr 40/40 mm, Gelanderhéhe 1100
mm, mit Flllungen aus Streckmetall verzinkt,

die Streckmetallfiillungen mit einer umlaufenden
Rahmeneinfassung aus L-Winkeln 40 x 30 x 3 mm,
Maschenweite des Streckmetalls 62 x 23 x 7 x 3

Befestigung mit Kopfplatten von oben auf dem zuvor
beschriebenen umlaufenden U-Profil

Am FuB der Treppe als Ubersteigeschutz

beidseitig am Treppenlauf Rahmenkonstruktion

aus Rohr 40/40 mm und Fillung aus Streckmetall verzinkt
Vorderseitig ein abschlieRbare Tur mit Rahmenkonstruktion und
Fullung aus Streckmetall, Lichte Durchgangsbreite der Tuir
mind. 900 mm, Tir auBenseitig mit Knauf, Schloss mit PZ-
Lochung fiir bauseitigen SchlieBzylinder, Anfangshéhe am Ful}
der Treppe

ca. 2100 mm zum Gelander hin auslaufend.

15 Stg.

Hoéhe 185 mm /

Auftritt 270 mm

Zwischenpodest

12 Stg..

Hoéhe 185 mm /

Auftritt 270 mm

26 Gitterroststufen / Treppenstufe

Stufen und Podest aus Stahlgitter-Rost R11
MafRe: 1000x270 mm 30/3 MEA

S235,

im Vollbad feuerverzinkt

gelochter Antrittskante, Gitterpressrost, Rutschhemmung R11
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Fortsetzung von letzter Seite (OZ: 01.02.0006) ...

Befestigungsmittel: Klemmunterteil,
Flachrundschraube und Mutter

Ausfiihrung gemaf Zeichnung

des IB Statik 4.0 GmbH

sowie Ubersichtszeichnung Ansichten und Schnitte
der KFP Architekten

liefern und montieren.
1,000 St

01.02.0007 Steigleiter aus Metall, im AuBenbereich, inkl. Bohrungen, Klebediibel u

Steigleiter aus Metall, im AulRenbereich, inkl. Bohrungen,
Klebedlbel und Verbindungsmittel.

Verwendungszweck:

Steigleiter fur Wartungs- und Kontrollzwecke nach DIN 18799-1
Material: Stahl, S235JR, feuerverzinkt

Malle

- Holmabmessung: Rechteckprofil 40 x 20 mm

- Sprossen: gelochtes U-Profil 30 x 30 mm

- lichte Weite: 500 mm, aufere Leiterbreite: 600 mm

- Wandabstand d = 200 mm

- Leiterlange / Aufstiegshéhe: .ca. 2,50 m....

Zubehdr

- Aufstiegsperre abschlieBbar

- Attika-Ubersteigteil mit 2 Stufen Abstieg, 1 Stiick

Montage

- alle 2,0 m am Holm befestigt, inkl. aller notwendigen nicht
rostenden Verankerungsmittel

- Einbauort: Mauerwerkswand mit Vormauerschale d=11,5 cm
und Dammschicht

liefern und montieren

1,000 St

Summe 01.02 Gitterrostbiihne

Summe 01 Stahlbauarbeiten
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LEISTUNGSVERZEICHNIS - Stahlbau

Alle Einzelpreise in EUR netto

oz BESCHREIBUNG MENGE EINHEIT  EINHEITSPREIS GESAMTPREIS
LV-ZUSAMMENSTELLUNG

Stahlbau

01.01 Baustelleneinrichtung

01.02 Gitterrostbiihne

01 Stahlbauarbeiten

Angebotssumme netto EUR
zzgl. MwSt. 19,00 % EUR
Angebotssumme brutto EUR
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